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Mit dem Aschermittwoch beginnt 
auch in diesem Jahr wieder die      
Passionszeit. Sie soll uns, so wie das 
Titelbild dieses Gemeindebriefes an 
das Leiden und Sterben unseres 
Herrn Jesus Christus erinnern.  

In dieser Zeit denke ich bewusst an 
Menschen, die in ihrem Leben auch 
eine Passionszeit durchleben muss-
ten. Sie muss nicht zeitgleich mit 
der kirchlichen Passionszeit ablau-
fen. Denn Leid, Schmerz und Tod 
begegnen uns täglich. Und manch-
mal stehen wir machtlos dabei, kön-
nen nicht helfen und auf die Frage 
nach dem "Warum?" finden wir kei-
ne Antwort. 

Manchmal erleben wir uns in einer 
ähnlichen Situation wie Jesus, der 
im Garten Gethsemane den Vater 
im Himmel bittet, der bittere Kelch 
möge an ihm vorüber gehen oder 
der am Kreuz sogar ruft: „Mein 
Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen?" (Matth. 27,46) Es 
sind unsere Worte und unsere Ge-

danken, 
wenn wir 
das Gefühl 
haben, 
dass Gott 
nichts 
mehr von 
uns wissen 
will oder 
wir an die 
Grenzen des für uns Tragbaren sto-
ßen. Im Nachhinein haben mir Men-
schen, die persönlich eine sehr 
schwere Zeit erleiden mussten, 
schon einmal gesagt: „Wissen Sie, 
Gott gibt einem nur ein Kreuz zu 
tragen, das man tragen und ertra-
gen kann.“  Und wahrscheinlich ist 
es auch eine ähnliche Erfahrung, die 
dem Lied von Johann Scheffler, 
„Mir nach, spricht Christus, unser 
Held“ zugrunde liegt. Es endet in 
Vers 6 mit folgenden Gedanken: 

„So lasst uns denn dem lieben 
Herrn / mit unserm Kreuz nachge-
hen / und wohlgemut, getrost und 

Liebe Gemeindeglieder,  
Freundinnen und Freunde unserer Gemeinden, 

© Titelbild: Ralf Johannes Kratz 
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Wünschen Sie einen Besuch des 
Pfarrers und/oder die Feier des 
Haus– oder Krankenabendmahls? 
Kontaktieren Sie mich gern; tele-
fonisch (0561-23674) oder auch 
per E-Mail (kassel@selk.de). 
Ich komme gern zu Ihnen!  

Ihr Pfarrer Axel Wittenberg 

gern / in allen Leiden stehen. / Wer 
nicht gekämpft, trägt auch die 
Kron / des ewgen Lebens nicht da-
von.“ (ELKG2, Nr. 651) 

Wenn man als Christ einen gelieb-
ten Menschen auf seinen letzten      
schweren Weg begleitet hat, gibt es 
grundsätzlich nur zwei Möglichkei-
ten, seinen Glauben zu positionie-
ren: 1. man wendet sich von Gott 
ab — oder aber 2. man kommt Jesus 
auf seinem Leidensweg nahe. 

So paradox es auch klingen mag, 
aus der Schwachheit kann Stärke im 
Glauben erwachsen. Das können 
wir auch für uns in Anspruch neh-
men. Aus meiner Erfahrung heraus 
komme ich für mich zu der Erkennt-
nis,  in  der Passions- oder Fasten-
zeit Verzicht auf irgend etwas zu 
üben, nicht allein der Weg sein 
kann, Gott zu finden oder das Lei-
den Jesu nachzuempfinden. Denn 
durch Selbstkasteien werden wir 
nicht das Himmelreich erben,   son-
dern nur durch die Gnade Gottes. 

Trotz aller Traurigkeit, die man in 
der Passionszeit immer wieder be-
wusst verspürt, sollen wir auch in 

den     sieben Wochen der Passi-
onszeit, in den sieben Wochen bis 
Ostern voller Hoffnung — auf die 
Auferstehung — leben. Denn über 
allem und hinter allem steht am En-
de doch die Verheißung Jesu: "Ich 
lebe und ihr sollt auch leben." (Joh. 
14,19) 

Und so wünsche Ihnen und uns  
allen eine gesegnete Passionszeit 
und eine lebendige Hoffnung auf 
das, was uns danach erwartet: Os-
tern — das Fest der Auferstehung 
und des Lebens, dass alle Mächte 
der Finsternis vertreibt und besiegt. 

Ihr Pfarrer Stefan Paternoster 

 

Stefan Paternoster ist Pfarrer in den Ge-
meinden Korbach, Bergheim und Sachsen-
berg. 
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Am Sonntag Sexagesimae (08.02.) 
fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung unserer Gemeinde 
statt, an der 38 stimmberechtigte 
Gemeindeglieder teilnahmen. 

Im Rahmen seines Berichtes über 
das Jahr 2025 präsentierte Pfr. Axel 
Wittenberg zahlreiche Fotos von 
Ereignissen im letzten Jahr und 
dankte für allen Einsatz in und für 
die Gemeinde sowie die erlebte Ge-
meinschaft. Die Gemeindeglieder-
zahl ging im Jahr 2025 um eine Per-
son zurück, so dass der Gemeinde 
zum Jahreswechsel 2025/2026 ins-
gesamt 289 Personen angehörten, 
wobei der prozentuale Anteil älte-
rer Gemeindeglieder an der Ge-
samtmitgliederzahl stetig steigt. 

Der Rückblick auf die Finanzen im 
zurückliegenden Jahr zeigte, dass 
die Umlagezusagen an den Kirchen-
bezirk und die Gesamtkirche erfüllt 
werden konnten. Innerhalb der letz-
ten drei Jahre sind für Baumaßnah-
men unserer Gemeinde über 
80.000 Euro gespendet worden. 
Insgesamt wurde der Haushalt 

2025 mit einem Saldo von minus 
126.602  Euro abgeschlossen, wo-
bei 162.403 Euro für Sanierungs-
maßnahmen anfielen, von denen 
127.093 Euro bereits in den Jahren 
zuvor gespendet bzw. für diesen 
Zweck zurückgelegt oder als Darle-
hen zur Verfügung gestellt wurden. 

Im ausgeglichenen Haushaltsplan 
für das Jahr 2026 ist die Bildung 
von Rücklagen für die in den nächs-
ten Jahren bevorstehenden Hei-
zungserneuerungen vorgesehen. 
Zudem soll mit der Rückzahlung 
mehrerer Darlehen (Gesamthöhe: 
35.000 Euro) begonnen werden. 
Der Haushaltsplan wurde ohne Ge-
genstimme und Enthaltungen ange-
nommen. 

Als Kassenprüfer ist Jens Röker 
noch ein weiteres Jahr tätig; Johan-
nes Rathje wurde für weitere zwei 
Jahre wiedergewählt. 

Größeren Raum nahm die Ausspra-
che und Beschlussfassung zur Um-
lagezusage für das Jahr 2027 ein. 
Letztlich beschloss die Gemeinde-

Gemeindeversammlung 
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Der Kirchenvorstand hat sich in 
den ersten Wochen und Monaten 
des Jahres neben der Vor– und 
Nachbereitung der Gemeindever-
sammlung sowie einer intensiven 
Auseinandersetzung mit Haushalts-
fragen auch mit folgenden Themen 
befasst: 

• Gottesdienste 
• Personalia 
• dauerhafter Bauausschuss 
• Gemeindeabende 

• Gemeindetag 
• Gemeinde-App 
• Erste-Hilfe-Kurs für Mitarbeiter 
• Strukturfragen 
• Kinderangebote 
• Konfirmation 
• Ökumene 

Diese Auflistung ist keinesfalls all-
umfassend, zeichnet aber ein Bild 
einiger exemplarisch bedeutender 
Themen. 

Bernhard Daniel Schütze 

Kirchenvorstand 

versammlung einen monatlichen 
Betrag von 10.000 Euro zuzusagen, 
wobei dieser für die Monate nach 
der Tagung der Kirchensynode im 
Jahr 2027 unter dem Vorbehalt ei-
nes vereinbarten und akzeptablen 
Weges der weiteren Einheit oder 
aber geordneten Trennung der 
SELK steht. (vgl. hierzu den konkre-
ten Beschlusstext im Protokoll der 
Gemeindeversammlung) 

Als Synodale unserer Gemeinde für 
die Bezirkssynode in der Zeit bis zur 
Gemeindeversammlung im Frühjahr 

2027 wurde Dorothee Bellin ge-
wählt; zu ihrem Stellvertreter Bern-
hard Daniel Schütze. 

Aufgrund fehlender Kandidaturen 
konnten die beiden derzeit vakan-
ten Kirchenvorstandsposten nicht 
besetzt werden. Im Ausblick auf die 
nächste Gemeindeversammlung, 
mit der drei Amtszeiten von Vor-
standsmitgliedern enden, hat der 
Kirchenvorstand ein Informations-
papier über Arbeit und Aufgaben 
des Kirchenvorstandes erstellt, wel-
ches in der Kirche ausliegt. 

Bernhard Daniel Schütze 
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Nach knapp zwei Jahren 
Unterrichtszeit endet in 
einigen Wochen der erste 
durchgängig gemeinsame 
Konfirmandenkurs der 
Pfarrbezirke Balhorn und 
Kassel.  

Sechzehn Jugendliche tra-
fen sich im Rahmen dieses 
Kurses seit Juni 2024 zu 
monatlichen Konfi-Tagen 
in Balhorn. 

Am Sonntag Rogate 
(10.05.2026) sollen dann 
alle Konfirmandinnen und 
Konfirmanden dieses Kur-
ses in einem gemeinsamen 
Gottessdienst in der SELK-Balhorn 
vorgestellt und geprüft werden. 

Für den Samstag vor Pfingsten 
(23.05.2026) ist dann um 18.00 Uhr 
ein gemeinsamer Beichtgottes-
dienst zur Konfirmation in der St. 
Michaelis-Kirche geplant.  

Die Konfirmation soll schließlich am 
Pfingstsonntag (24.05.2026) erfol-

gen und mit Jugendlichen in den 
jeweiligen Heimatgemeinden und -
Kirchen gefeiert werden. 

In der St. Michaelis-Kirche sind das 
dann um 11.00 Uhr die drei Konfir-
manden: Maximilian Foth, Sebasti-
an Hartwig, Danial Habibi 
(Reihenfolge wie Foto von links 
nach rechts). 

Text + Foto: Axel Wittenberg 

Prüfung und Konfirmation 
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Die Gemeinde in Bergheim 
Die Gemeinden im Kooperationsraum 

Die Kirche der Bergheimer SELK-
Gemeinde wurde im neugotischen 
Stil gebaut und 1912 geweiht. Sie 
ist eine der Wenigen im Kirchenbe-
zirk, die eine Glocke hat  (von Hand 
zu läuten!). Das hohe Gewölbe im 
Kirchenschiff bringt zum einen eine 
sehr gute Akustik, zum anderen 
erschwert es aber auch das Heizen, 
so dass ab Januar bis spätestens 
zum Ende der Passionszeit die 
Gottesdienste im angrenzenden 
Gemeindehaus stattfinden.  
Die Bergheimer Gemeinde ist alt-
lutherischen Ursprungs und bildet 
mit den Gemeinden Korbach und 
Sachsenberg einen Pfarrbezirk. Sie 
umfasst derzeit 70 Glieder. Es ist 
eine sterbende Gemeinde, da wir 
mittlerweile weder Kinder, noch 
Jugendliche in unseren Reihen ha-
ben. Bergheim hatte nie einen Pfar-
rer am Ort, war also immer Filialge-
meinde von Korbach, von 1988 bis 
2022 auch mal von Emstal-Sand. 
Dieser Umstand hatte und hat aber 
auch einen positiven Effekt: Wir 

Bergheimer sind sehr selbstständig, 
es läuft sehr viel auch ohne Pfarrer, 
was für die Zukunftsaussichten gar 
nicht so schlecht zu sein scheint… 
Die Ökumene funktioniert in unse-
rem 900-Seelen-Ort auch ganz gut. 
Neben der SELK gibt es noch die 
evangelische Landeskirche und die 
Freie Evangelische Gemeinde. Un-
sere SELK-Gemeinde ist die einzige 
dieser drei, die einen Vocal-Chor 
hat, der regelmäßig probt. Dieser 
elf-köpfige Chor lädt ein- bis zwei-
mal im Jahr zu einem Konzert unter 
einem bestimmten Thema ein. 
Weiterhin hat das Bergheimer The-
menfrühstück (früher Frauenfrüh-
stück) Tradition. Es findet in der 
Regel im September statt. 
Alle zwei Jahre haben wir im Früh-
jahr die Bezirksjugend zu Gast, die 
dann auf der Eder Kanu fährt. 

Text + Foto: Hans Holland-Moritz 
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Strukturtag 
Kirchenvorstandsmitglieder am 7. Februar in Dreihausen 

Am Samstag, 7.2.2026, fand 
ein weiterer Strukturtag des 
Kirchenbezirks Hessen-Nord 
in Dreihausen statt. Erfreuli-
cherweise waren aus nahezu 
allen eingeladenen Kirchen-
vorständen Vertreter anwesend, so 
dass wir mit insgesamt ca. 45 Teil-
nehmern in offener und herzlicher 
Atmosphäre arbeiten konnten. Der 
Schwerpunkt lag auf der vertieften 
Auseinandersetzung dreier mögli-
cher Zukunftsmodelle für unseren 
Kirchenbezirk (s. Bericht im letzten 
Senfkorn, Ausgabe 162). Nach in-
tensiven Gruppenphasen zeigte 
sich im Plenum die einhellige Mei-
nung, dass grundsätzlich an der 
Systematik von Pfarrbezirken fest-
gehalten, diese jedoch neu (und 
größer) gebildet werden müssen — 
was Aufgabe der Gemeinden in den 
nächsten Jahren sein wird. Um dies 
zu realisieren und weder Pfarrer 
noch Ehrenamtliche zu überlasten, 
sollen Systeme vereinheitlicht und 
die Bezirksebene gestärkt werden.  

So sollen beispielsweise bezirks-
weit einheitliche Softwarelösungen 
für Gemeindekartei und Buchfüh-
rung gefunden werden. 
Unser großer Dank gilt sowohl der 
gastgebenden Gemeinde, die uns 
großartig verpflegte, als auch den 
Mitgliedern der Steuergruppe, die 
diese Strukturtage neben allen an-
deren beruflichen und familiären 
Verpflichtungen in den vergange-
nen Jahren vorbereitete und durch-
führte — und so unseren Kirchen-
bezirk auf dem Weg in eine (noch 
offene) Zukunft begleitete.  
Am Ende des Strukturtages wurde 
der Wunsch aller Beteiligten deut-
lich, in diesem Rahmen gemeinsam 
weiterzuarbeiten. 

Text: Elisabeth Stein & Bernhard Daniel Schütze 

Foto: Elisabeth Stein 
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Passionsandachten 



  11 



  12 



  13 



  14 



 

TERMINE 

           

 15 

Terminübersicht 

März 

07.03.2026 Konfi-Tag (Balhorn) 

08.03.2026 Gemeinde-Tag 

14.03.2026 Frühjahrsputz 

19.03.2026 Hessen-Nord: „Jung. Erwachsen. Glaubend.“ (online) 

21.03.2026 Kirchenregion Süd: Tag der Kirchenmusik (Oberursel) 

27.-28.03.2026 Hessen-Nord: Bezirkssynode (Homberg/Efze) 

27.-28.03.2026 Kinderdiakoniewochenende (Großenritte) — siehe S. 6 
 

April 

18.04.2026 Handglockenkonzert (Nenterode) 

30.04.-03.05.26 SELK: Allgemeine Kirchenmusiktage (AKT) (Großenritte) 
— siehe S. 19 und www.kirchenmusiktage-selk.de 

 
Mai 

06.05.2026  15 Uhr: Seniorencafé 

14.-17.05.2026 SELK: SELKiade (Homberg/Efze)  
— siehe S. 19 und www.selkia.de 

24.05.2026 11 Uhr: Konfirmation — siehe S. 7  
 
AUSBLICK 

07.06.2026 Gemeinsames Mittagessen nach dem Gottesdienst 

13.06.2026 Kirchenregion Süd: 17 Uhr „Elias“-Konzert (Melsungen) 
— siehe www.kirchenmusik-selk-sued.de 

10.09.2026 19 Uhr: Gemeindeabend 

13.09.2026 Herbst-Gemeindeversammlung 

13.-17./18.10. Gemeinde-Kinderfreizeit (Balhorn) — siehe S. 18 

24.10.2026 Herbstputz 

26.11.2026 19 Uhr: Gemeindeabend 
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Wir gratulieren... 

Kirchenbücher 

Dieser Beitrag  
ist online nicht verfügbar 

Dieser Beitrag  
ist online nicht verfügbar 
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Palmsonntag 
Mit dem Abschlussgottesdienst für 
die Kinder-Diakonie-Tage am Palm-
sonntag im Gertrudenstift (Beginn: 
9:30 Uhr) und einem Abendmahls-
gottesdienst (11:00 Uhr) in Kassel 
startet in diesem Jahr die Karwoche 
für unsere St. Michaelis-Gemeinde. 

Gründonnerstag und Karfreitag 
Am Gründonnerstag werden dann 
um 10:00 Uhr im Gertrudenstift 
und um 19:00 Uhr in Kassel jeweils 
Abendmahlsgottesdienste gefeiert 
und am Karfreitag um 10:00 Uhr im 
Gertrudenstift und um 15:00 Uhr in 
Kassel in Gottesdiensten des Todes 
Christi gedacht. 

Ostersonntag 
Nachdem der letztjährige Versuch 
sehr positiv aufgenommenen wur-
de, bei dem wir nach der traditio-
nellen Osternacht (6:00 Uhr) und 

einem anschließenden Osterfrüh-
stück um 9:30 Uhr noch einen Fa-
miliengottesdienst in Kassel gefeiert 
haben, hat der Kirchenvorstand be-
schlossen, den Ostersonntag auch 
in diesem Jahr so zu gestalten. Da-
bei wurde auch der Wunsch aufge-
nommen, am Ostersonntag in Kas-
sel Abendmahl zu feiern. Dies wird 
dann im Rahmen der Osternacht 
geschehen, während die Tauferin-
nerung Teil des Familiengottes-
dienstes sein wird. 

Ostermontag 
In Rücksprache mit dem Agaplesion 
Gertrudenstift findet der Oster-
gottesdienst dort am Ostermontag 
als Abendmahlsgottesdienst statt 
(9:30 Uhr), während in Kassel ein 
Predigtgottesdienst (11:00 Uhr) ge-
feiert wird. 

Text: Axel Wittenberg  / Foto: Pixaby  

Karwoche und Ostern 
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Am Samstag, den 14. März 2026, 
wollen wir ab 9.00 Uhr wieder klar 
Schiff in und um die Kirche, den Ge-
meindesaal und das Gemeindehaus 
machen. Insbesondere sollen im 
Innenbereich der Gebäude Spinn-
weben entfernt, Fenster geputzt, 
Schränke aufgeräumt, Kirchenbän-
ke gewischt und all das gereinigt 
werden, was bei der regelmäßigen 
Reinigung nicht geleistet werden 

kann. Abschließend gibt es wieder 
einen gemeinsamen Imbiss. 
Wer an diesem Tag nicht kann, 
trotzdem aber helfen möchte, kann 
sich ab Ende Februar dazu in eine 
entsprechende Liste mit Reini-
gungsarbeiten im Eingang der Kir-
che eintragen. 
BITTE helfen Sie bei der Pflege   
IHRER Kirch- und Gemeindegebäu-
de!! 

Axel Wittenberg 

Gemeindeputz – Bitte um Mithilfe! 
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Ökumenisches Friedensgebet 
jeden Freitag, 18:00 Uhr bis ca. 18:40 Uhr 

in der ev. Markuskirche (Richard-Wagner-Str. 6a) 
Herzlich willkommen 
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Do, 05.03.  PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 12.03. LGD (Dorothee Bellin) 
Do, 19.03. PGD (Gerd Bechtel) 
Do, 26.03. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 02.04. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 09.04. LGD (Dorothee Bellin) 
Do, 16.04. PGD (noch offen) 

Do, 23.04. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 30.04. PGD (Gerd Bechtel) 
Do, 07.05. LGD (Dorothee Bellin) 
Do, 14.05. Christi Himmelfahrt 
  PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 21.05. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 28.05. PGD (Axel Wittenberg) 

Wochengottesdienste im Gertrudenstift  10:00 Uhr 

Singen im Gertrudenstift 
Das Singen im Agaplesion Gertru-
denstift hat Tradition und macht 
nicht nur Bewohnern Freude. Ein-
geladen ist, wer gern singt und an-
deren etwas Gutes tut. Kantorin 
Nadine Sonne trifft sich an folgen-
den Montagen um 14:00 bis 15:00 
Uhr mit allen Interessierten am 
Haupteingang in der Prinzenstraße 
82, 35225 Baunatal-Großenritte: 

16.03.  / 20.04. / 18.05. / 08.06. 

Begleitdienst 
— Wann immer es Ihnen passt! 
Der sonntägliche Begleitdienst er-
möglicht Bewohnerinnen und Be-
wohnern des Agaplesion Gertru-

denstift, am Gottesdienst teilzuneh-
men (Beginn sonntäglich um 9:30 
Uhr). Der Dienst besteht darin, ca. 
30 Minuten vor dem Gottesdienst 
(9:00 Uhr) beim Abholen von Be-
wohnerinnen und Bewohnern aus 
den verschiedenen Wohnbereichen 
des Alten- und Pflegeheims zu hel-
fen, ihnen während des Gottes-
dienstes z. B. beim Aufschlagen von 
Gesangbüchern zu assistieren, und 
sie nach dem Gottesdienst wieder 
zurückzubegleiten. Der Dienst wird 
koordiniert von Mitarbeitenden des 
Sozialdienstes und von unserem 
Gemeindeglied, Frau D. Eskuche.  
 
Ihre Hilfe ist jederzeit herzlich will-
kommen! 
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Blockflötenkreis Ort und Zeit standen bei Druckfreigabe noch nicht fest. 
Kontakt:  E. Hesse 

Diakoniekreis Dienstag, 02.06.2026 – 10:30 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Chr. Raatz 

Dienstagsbibel-
kreis 

14tägig (gerade KW) dienstags – 10:00 Uhr – Gemeinderaum  
Kontakt: A. Theobald 

Frühstücks- &  
Gebetskreis 

14tägig (ungerade KW) dienstags – 9:00 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Chr. Raatz 

Handglockenchor dienstags – 18:30 Uhr – Gemeindesaal 
Kontakt: Ch. Bellin (info@handglocken-kassel.de)  

Hauskreis 14tägig (gerade KW) mittwochs – 19:30 Uhr – Fam. Raatz 
Kontakt: Fam. Raatz 

Jugendkreis TNT mittwochs – 18:00 Uhr – Jugendraum 
Kontakt: Pfarramt 

KiGo-Team Montag, 27.04.2026 – 18:00 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt:  E. Stein 

Kirchenmusiker Mittwoch, 01.07.2026 – 19:00 Uhr – Ingrid Emde 
Kontakt: Pfarramt 

Kirchenvorstand 05.03. / 23.04. / 28.05. – 18:30 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Pfarramt 

Konfirmanden-
kurs 

07.03. / 25.04. – 10:00-16:00 Uhr – Balhorn 
Konfi-Prüfung, Beichte zur Konfirmation und Konfirmation: s. S. 7 
Kontakt: Pfarramt 

AG Öffentlich-
keitsarbeit 

Mittwoch, 06.05.2026 – 20:00 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Pfarramt 

Posaunenchor montags – 19:00 Uhr – Gemeindesaal 
Kontakt:  Chr. Raatz 

Technik-AG Kontakt: Pfarramt 
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SELK Kassel 
Kasseler Sparkasse 

Rendant: 
Dr. Hans-Jürgen Harms 
 
 

Bankverbindung: 
IBAN: DE29 5205 0353 0011 8287 63 
BIC: HELADEF1KAS 

Gemeindekonto 

Hausverwaltung: 
Matthis Pfennig 
 
 

Vermietung der Räumlichkeiten: 
Mareike Wittenberg 
 
gemeindehaus@selk-kassel.de 

Gebäudeverwaltung 

Pfarrer  
Axel Wittenberg 
(0561) 23 67 4 
kassel@selk.de 

 
Tischbeinstraße 73 
34121 Kassel 
 

www.selk-kassel.de  

Gemeinde-App & YouTube: 
St. Michaelis Kassel 

Ev.-Luth. St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK) 

Damaris Gans 
Jens Gronke 

Nicole Harms 
Christiane Raatz 

Bernhard Daniel Schütze 
Elisabeth Stein 

Organisation 
Versicherungen 

Finanzen 
Diakonie 

Öffentlichkeitsarbeit 
Kinder & Jugend 

 
 

Telefonnummern  
online nicht verfügbar 

Kirchenvorstand 

Der Gemeindebrief „Senfkorn“ wird herausgegeben von der St. Michaelis-Gemeinde Kassel 
(SELK) und erscheint viermal im Jahr. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 03.05.2026. 

Redaktion: 
Dorothee Bellin, Eberhard Horn, Bernhard Daniel Schütze, Axel Wittenberg. 
Gestaltung: Bernhard Daniel Schütze | V. i. S. d. P.: Axel Wittenberg 

Druck: Ev. Altenhilfe Gesundbrunnen — Stiftsheim Kassel | Auflage: 150 Exemplare 
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